


Das erste Buch 
In jedem Jahr findet in einer Grundschule in Gütersloh die Veröffentlichungsfeier für das erste 
Buch statt. In diesem Jahr an der Grundschule Pavenstädt.


Bei der Veröffentlichungsfeier zum „ersten Buch“ 
begann die 4b  mit dem Pavenstädtlied.


Herr Matthes hielt eine Rede, in der er sagte, das 
erste Buch ist das erste Buch, weil die Kinder hier 
das erste Mal Autor und Illustratoren sind. 
Anschließend bedankte er sich bei allen, die bei 
dem Buch mitgeholfen haben.


Frau Schlimm Pieper war als Stellvertretende für 
Frau Euler vom Verlag anwesend. Ziel des ersten 
Buches ist, dass die Kinder lesen und schreiben. 
Das erste Buch gibt es in vielen verschiedenen 
Städten und verschiedene Farben.


Auf die Frage, wie es ihr gefällt, dass die 
Veröffentlichungsfeier des „erste Buches“ bei uns 
stattfindet, antwortete Frau Masjosthusmann, 

dass sie es sehr genießt. Besonders, da sie eine solche Feier noch nicht erlebt hat.

Die Mädchen der Reporter AG stellten Frau Schlimm Pieper die Frage, wie das erste Buch 
entsteht. Zuerst werden die Geschichten geschrieben, die Bilder gemalt und im Verlag in Bremen 
ausgesucht.

Die Anregung der Reporter, für jeden Buchstaben zwei Seiten zu drucken, hat Frau Schlimm 
Pieper mit viel Interesse aufgenommen und will dies im Verlag vorschlagen.


Die Kinder der ersten und vierten Klasse haben sich sehr über ihre neuen Bücher gefreut.


Karneval

An Weiberfastnacht ein Donnerstag der  8.2.2024 hat  die 
Grundschule Pavenstädt Karneval gefeiert. In der ersten 
Stunde hatten alle Schüler frei allerdings hatte die OGS auf. 
In der ersten Stunde konnten alle Klassen Spiele spielen, 
essen, feiern und noch vieles mehr. 
In der großen Pause durften alle Kinder in ihren Kostümen 
spielen. 
Nach der Frühstückspause sind alle Klassen mit einer 
Polonaise in die Turnhalle getanzt, wo alle ihre lustigen, 
fantasievollen Kostüme zeigen durften.


Außerdem gab es noch 
ein Spiel, bei dem die 
Kinder Kinderfotos der 
Lehrer erraten mussten.  
Nach der Schule hatte 
zwar die OGS auf, aber 
die meisten Kinder sind 
direkt nach Hause 
gefahren  oder 
gegangen.




Die Erdmännchen                                                                                                      
Das Erdmännchen ist das Klassentier der 3c. Frau Kapplan und Herr Höner sind die Klassenlehrer.

Erdmännchen gehören zur Ordnung der Raubtiere und dort zur 
Familie der Mangusten. 

Ihr Körper ist lang und schlank. Sie werden 25 cm bis 35 cm groß, 
der Schwanz ist 24 cm lang und sie wiegen im Durchschnitt 800 
Gramm. 

Ihr Fell ist graubraun bis weißgrau, das Unterfell hat einen leicht 
rötlich Farbton. Typisch sind acht bis zehn dunkle, fast schwarze 
Querstreifen, die über den Rücken verlaufen. Der Kopf ist hell und die 
Schnauze ist lang gezogen. Die Augen sind von einem schwarzen 
Ring umgeben auch die    kleinen Ohren und die Schwanzspitze sind 
dunkel gefärbt. An den Vorder- und Hinterpfote besitzen sie jeweils 
vier Zehen. Die Krallen an den Vorderpfoten sind sehr kräftig mit 
diesen können die Tiere gut graben. 

Erdmännchen haben einen sehr hoch entwickelten Geruchssinn und 
können sehr gut sehen. Erdmännchen leben nur im südlichen Teil von 
Afrika. Dort sind sie in den Ländern Südafrika, Namibia, Südangola 
und Botswana zu finden. Erdmännchen leben in Erdspalten oder 
graben sich bis zu drei Meter tiefe Baue. Sie leben in Familien mit bis 
zu 30 Tieren zusammen. Sie sitzen gerne in der Sonne und wechseln 
sich mit der Aufgabe Wache zu halten ab. Die Tiere, die Wache 
halten, warnen die anderen wenn Gefahr von Greifvögeln droht.

Ihre Nahrung sind Insekten, Spinnen, kleine Säugetiere oder Reptilien. Manchmal naschen sie 
Früchte.


Die Hausmaus 
Die Hausmaus ist das Klassentier der 3b die Klassenlehrerin der 3b ist Frau Kammeier. 

Die Hausmaus gehört zur Unterfamilie der Altweltmäuse 
und zur Familie der Langschwanzmäuse und damit zur 
Ordnung der Nagetiere. Vom Kopf bis zum Po sind sie elf 
Zentimeter lang. Der Schwanz ist sieben bis zehn 
Zentimeter lang. Der Schwanz ist geringelt und nur 

wenig behaart.Die Hausmaus stammt ursprünglich aus 

Indien.Die Hausmaus hat viele Feinde. Wenn Hausmäuse 
genug zu fressen finden, können sich Hausmäuse das 
ganze Jahr über fortpflanzen. Hausmäuse sind 

Allesfresser, sogenannte Farbmäuse werden als Heimtiere gehalten.







Die Waschbären

In unser Schule ist die Klasse 4c  die Waschbärenklasse. 
Der Waschbär sieht so aus, als hätte er eine Maske auf. Seine Augen 
sind von schwarzem Fell umgeben, um das ein heller Ring läuft. Auf 
der fuchsähnlichen Nase hat er einen schwarzen Streifen. Das 

dichte Fell am Körper des Waschbären ist graubraun, aber sein 
Schwanz ist schwarzbraun geringelt. Dem Waschbär  schmecken 
ziemlich viele Dinge, deshalb gilt er als Allesfresser .

Leben die Waschbären in der freier Wildbahn jagen sie gerne am 
Wasser. Nahe am Ufer von Bächen und Seen erbeuten sie  keine 
Fische,Krebse und Frösche. In freier Wildbahn hat der Waschbär so 
gut wie keine Feinde. 
Bei uns wird er höchstens noch vom Uhu gejagt. Dafür sterben viele Waschbären im 
Straßenverkehr, wenn sie nachts unterwegs sind. Auch von Jägern droht dem Waschbären 
Gefahr. Waschbären sind nachtaktiv und schlafen am Tag. Nachts durchstreifen sie die Wälder, 
Parkanlagen, Gärten und Abfallhaufen, die sich in der Nähe ihrer Schlafplätze befinden.

 


Wie leben Pandas 

Der Panda ist in unser Schule das Klassentier der 
Klasse  1b . 
Pandas leben größtenteils in China. In China gibt es 
noch 2.459  Pandas. Im Zoo Pandas können 34 
Jahre alt werden. In der Natur  haben Große Pandas 
kaum Feinde. Vom den Menschen wurden sie in der 
Vergangenheit aber wegen ihres schönen Fells 
gejagt . Pandas gehören zu den Raubtieren  aber 
 größtenteils sind sie auch Pflanzenfresser und sie 
fressen  am liebsten  junge Bambusschösslinge. Der 
Große Panda, auch einfach  Pandabär genannt, 
gehört zur Familie der Bären und damit zu denn 
Raubtiere. Ausgewachsene Tiere werden 120 bis 
150  Zentimeter lang und wiegen zwischen 75 und 160 Kilogramm. 




Witz der Ausgabe 
Die Mutter fragt Simon:,, Warum hast du deinen Teddybären denn ins 
Eisfach gelegt?“ Darauf antwortet Simon:,, Na weil ich so gerne einen 
Eisbär hätte.“




Gewinner des Fotowettbewerbs 
Unsere Gewinner sind die 3a und 4a. Glückwunsch!!!!!!!!
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